
Chronik 2024 
 
Allgemein 
Das Jahr 2024 ist ein Schaltjahr. Im chinesischen Kalender ist es das Jahr des Holzdrachen, was nur 
alle 60 Jahre vorkommt. 
In diesem Jahr finden in 60 Ländern Regierungswahlen statt. Fast 50% der Weltbevölkerung sind zur 
Wahl aufgerufen. 
 
Januar  
Das Jahr beginnt für die Gemeinde Thal mit einem Höhepunkt. Thal hat am 1. Januar 2024 genau 
7’014 «Follower» (im Altdeutschen auch Einwohner genannt). Das entspricht 0,078% der 
gesamtschweizerischen Bevölkerung oder 0,000086% der Weltbevölkerung. Die magische Zahl von 
7'000 wurde am 15. Dezember 2023 überschritten. Noch nie lebten mehr Menschen in dieser 
wunderschönen Gemeinde.  
Am 20. Januar findet der Skitag des VVS statt. Wir gehen davon aus, dass der Tag für die meisten 
Teilnehmer damit beginnt, dass der Wecker für einen Samstag viel zu früh klingelt. Um 7.00 Uhr fährt 
der vollbesetzte Reisebus ab dem Parkplatz Bützel los. In Davos herrscht Ausnahmezustand. Die 
Rückbauarbeiten nach dem WEF sind im vollen Gange. Da wir das aber erst gesehen haben, als wir 
bereits unsere Skischuhe angezogen haben, verzichten wir darauf auszusteigen und den fleissigen 
Arbeitern zu helfen. Um die Arbeiten nicht zu behindern, begeben wir uns pflichtbewusst 
schnellstmöglich auf die Piste. Obwohl die Sonne herrlich scheint, muss leidenschaftlich darüber 
diskutiert werden, ob die Temperatur von -16°C am Morgen als «kalt» oder «arschkalt» zu bezeichnen 
sind. 
In der Nacht vom 26. auf den 27. Januar rumpelt es am Steinigen Tisch in Thal. Im Gebiet Wacht 
kommt es zu einem Felsabbruch. Das Gebiet wird im Anschluss von Geologen überprüft. Das Gebiet 
gilt gemäss Gefahrenkarte des Kantons als «erheblich gefährdet». Dass sich der Felsabbruch auf 
Grund des schwindenden Permafrosts ereignet hat, kann in der Höhenlage aber ausgeschlossen 
werden.  
 
Februar 
Am 8. Februar findet die Hauptversammlung der Donnerstags-Gesellschaft Thal statt. Das ist aus dem 
Grund ein spektakuläres Ereignis, weil die Hauptversammlung im Zeichen des 175 Jahr Jubiläums 
steht. Der Verein wurde 1848 gegründet. Im selben Jahr trat die erste Schweizer Bundesverfassung in 
Kraft. Leider konnte keines der Gründungsmitglieder bei diesem wichtigen Ereignis mit dabei sein.  
Am Freitag, 16.02.2024 brennt ein Haus in der Steigstrasse. Das Feuer ist im Dachstock 
ausgebrochen. Es sind über 70 Feuerwehrangehörige im Einsatz. Gemäss Angaben der Behörden ist 
das Haus nach dem Brand nicht mehr bewohnbar. Diese Einschätzung erscheint grundsätzlich nicht 
falsch zu sein, wenn man sich das Haus im Vorbeigehen anschaut. Beim Brand wurde ein Bewohner 
verletzt. Zum Glück hat niemand sein Leben verloren.  
 
März 
Am 15. März 2024 findet die 149. Hauptversammlung des VVS im Pfarreisaal der evangelischen 
Kirchgemeinde in Buechen statt. Leider haben sich die beiden Vorstandsmitglieder Petra Bosshart 
und Edgar Herzog dazu entschlossen, aus dem Vorstand auszutreten. Im Namen des Vorstandes 
bedankt sich die Präsidentin Priscale Limacher bei beiden für die wertvolle Arbeit, welche sie in den 
vergangenen 13 Jahren im Vorstand geleistet haben. Zur «Staaderin des Jahres» wird Sabine Dudler 
erkoren. Der Vorstand des VVS würdigt sie für ihren unermüdlichen und beispiellosen Einsatz für das 
GETU Staad. Kulinarisch wurden die Gäste mit Würsten und verschiedenen Salaten verwöhnt.  
 
April 
Im April macht das Wetter, was es will. Dieses ungeschriebene Gesetz gilt auch im Jahr 2024. In der 
ersten Monatshälfte werden wir dank des Föhneinflusses mit sommerlichen Temperaturen verwöhnt. 
Die zweite Hälfte bringt aber Schnee bis ins Flachland. Als ob wir das zu dem Zeitpunkt im Jahr noch 
gebraucht hätten. 
Am 23. April findet der Frühlingsmarkt in der Bützel Turnhalle statt. Zahlreiche regionale Aussteller 
sorgen für ein breites Angebot an hochwertigen Produkten. Frühlings- und Osterdekorationen, 
farbenfrohe Geschenkartikel aus verschiedenen Materialien verschiedene Produkte von 
Wachtelhühnern, Forellen, Brot, Zopf, diverse Kuchen und Kaffee, Babylätzli, Spielsachen oder 
Schlüsselanhänger werden angeboten. Für die Kinder stehen Ponys zum Reiten bereit. Für das 
leibliche Wohl ist eine Festwirtschaft aufgebaut worden.  



Am 27. April findet der 45. Thaler Crosslauf statt. Der Anlass wird von Turnverein Thal organisiert und 
lockt einmal mehr zahlreiche Teilnehmer an.  
 
Mai 
Am 1.Mai findet der Seniorennachmittag der alljährliche Seniorennachmittag des VVS statt. In diesem 
Jahr werden den Teilnehmern zum ersten Mal Chronikfilme aus den frühen 1960er Jahren gezeigt. 
Bei Kaffee und feinen Desserts wird angeregt über die gezeigten Filme diskutiert.   
Am Freitag, 03.05.2024 am frühen Morgen ereignet sich eine filmreife Szene. Mit überhöhter 
Geschwindigkeit fährt ein Auto von St. Margrethen Richtung Staad. Im Kreisverkehr in Buriet kam der 
Fahrer von der Fahrbahn ab und prallte in einen Baum. Für dieses Ereignis müssen ausnahmsweise 
keine Zeugen gesucht werden, da der Mann die Tat praktischerweise direkt vor den Augen eine 
Polizeipatrouille vollbringt. Da sich der Fahrer nicht mit den Polizisten unterhalten möchte, kommt es 
zur Verfolgungsjagt. Unbeirrt vom ersten Unfall fährt der Fahrer erneut mit überhöhter 
Geschwindigkeit in einen Kreisverkehr. Die Fahrt endet in einem parkierten Auto, was den Fahrer aber 
nicht davon abhält die Flucht zu Fuss weiterzuführen. Bei der Festnahme stellt sich heraus, dass der 
Mann ohne gültigen Führerausweis unterwegs ist und in Österreich zur Fahndung ausgeschrieben ist.  
 
Juni 
Am 1. Juni rücken die Feuerwehr und der Kantonale Gewässerschutz aus. Der Grund dafür ist, dass 
eine ölige Flüssigkeit im Hörlistegkanal in St. Margrethen entdeckt wird. Die Feuerwehr errichtet 
daraufhin eine Ölsperre im Kanal. Eine zweite Sperre wird am Einlauf des Alten Rhein in den 
Bodensee errichtet, um zu verhindern, dass die Flüssigkeit in den Bodensee gelangen kann.   
Der Juni ist geprägt von starken Regenfällen. Der Bodensee geht an mehreren Stellen über die Ufer. 
Der höchste Stand wird am 11. bzw. 12. Juni erreicht und entspricht einem 10-jährlichen Hochwasser. 
Aufgrund des Hochwassers muss die Badi Altenrhein gesperrt werden.  
Auch andere Regionen der Schweiz leiden unter den hohen Wassermassen. So wird im Misox am 21. 
Juni ein Teil der Autobahn A13 weggespült. Kurz vor den Sommerferien ist das eine schlechte 
Nachricht, da diese Autobahn als Entlastungsroute für den Gotthard dient. Um den Verkehrskollaps zu 
verhindern, wird die Strasse provisorisch innerhalb von zwei Wochen wieder aufgebaut, was bis weit 
über die Landesgrenzen hinaus Beachtung findet. 
 
Juli 
Einmal mehr ist der Juli sehr ereignisarm.  
Das Wetter war in der ersten Hälfte wechselhaft und regnerisch. In der zweiten Monatshälfte meldete 
sich der Sommer dafür umso stärker zurück In den südlichen Regionen des Landes verabschiedete 
sich der Juli mit 10 Hitzetagen in Folge.  
 
August 
Gute Musik, herrliches Wetter, feines Essen und kühle Getränke. Das sind die Hauptzutaten für ein 
gelungenes Seeplatzfest. Für die gute Musik sorgte in diesem Jahr die Coverband RPM, die uns mit 
vollem Einsatz einen grandiosen Abend ermöglicht.  
In diesem Jahr meint es die Sonne besonders gut mit uns und beschert uns heisses Wetter und damit 
einen rekordverdächtigen Umsatz an der Bar. Einmal mehr haben wir es geschafft, dass niemand 
verhungern muss oder dehydriert, womit die Minimalziele des Anlasses erreicht sind.  
Zwei Tage nach dem Seeplatzfest stützt neben dem Festplatz das Dach einer ehemaligen Tankstelle 
ein. Ein Zusammenhang zur lauten Musik des Seeplatzfests und den daraus resultierenden 
Schallwellen kann ziemlich sicher ausgeschlossen werden. Als wahrscheinlichere Ursache für den 
Einsturz gilt ein Lastwagen, der das Dach beim Vorbeifahren touchiert hat. Der Fahrer wollte rechts an 
einer stehenden Kolonne vorbeifahren, was zum Unglück führte. Die beiden Autos, welche sich zur 
Zeit des Unglücks unter dem Dach befanden, wurden stark in Mitleidenschaft gezogen. Gemäss 
Pressefotos ist mindestens eines davon nun tiefergelegt und fahrunfähig.   
 
September 
Am 22. September finden die Gesamterneuerungswahlen der Gemeinde Thal statt. In diesem Jahr 
sind die Wahlen eher unspektakulär und verlaufen ohne grosse Überraschungen. Die 
Stimmbeteiligung beträgt ca. 33%. Simon Diezi wird mit 1’341 Stimmen im Amt als 
Gemeindepräsident bestätigt.  
Abgesehen von den Wahlen und einigen Verkehrsunfällen ist der September 2024 eher ereignisarm.  
 
 



Oktober 
Auf dem Sportplatz Bützel wird der grüne Teppich ausgerollt. Der Kunstrasen muss erneuert werden. 
Die Bauarbeiten werden im Oktober abgeschlossen.  
Am 26. Oktober wartet der Verkehrsverein mit einem neuen Anlass auf. Im Evangelischen 
Kirchgemeindehaus wird ein Kino-Nachmittag mit Chronikfilmen aus den Jahren 1964 und 1965 
organisiert. Die Zuschauer bekommen sehr interessante Einblicke in das damalige Leben in der 
Gemeinde. Unter Anderem enthalten die Filme sehr spannende Beiträge über das damalige Gewerbe. 
So wird gezeigt, wie in der «Mosti» tonnenweise Obst verarbeitet wurde oder wie die damalige 
Qualitätssicherung von Milch durchgeführt wurde.  
Wettermässig zeigt der Oktober eine sehr solide, den Erwartungen entsprechende Leistung ohne 
grosse Ausreisser. Es ist nass und neblig.  
Damit sich die Schulkinder während der Ferien nicht langweilen müssen, wird auch in diesem Jahr der 
regionale Ferienpass organisiert. Insgesamt nehmen rund 240 Kinder das Angebot von 120 Kursen in 
Anspruch. Das Angebot ist vielfältig. Neben diversen Sportkursen werden Basteln, Backen, 
Goldwaschen und Besuche auf dem Bauernhof angeboten. Besichtigungen beim Zoll, der Polizei oder 
im Kinderspital runden das Angebot ab.  
 
November  
Gegen Ende November rumpelt es in Staad. Ein Auto fährt auf der Wilenstrasse von Rorschacherberg 
in Richtung Thal. Kurz nach dem Abzweiger Steigstrasse kommt das Auto von der Strasse ab und 
fährt den angrenzenden Abhang hinunter. Erfolglos versuchen einige Sträucher, zwei Grenzsteine und 
ein Baum das Auto von seinem selbstzerstörerischen vorhaben abzuhalten. Das Auto überschlug sich 
und kam auf dem Dach liegend zum Stillstand. Der Fahrer erleidet glücklicherweise nur leichte 
Verletzungen.   
 
Dezember 
Am 1. Dezember bekommen wir hohen Besuch im Kreienwald. Auf Einladung des VVS verirrt sich 
einmal mehr der Samichlaus zu unserem gelungenen Anlass. Die Kinder lauschen gespannt den 
Geschichten und Erzählungen des Samichlaus.  
«Smoke on the Water» kurz vor Weihnachten. Nein, Deep Purple spielen leider nicht am Seeplatzfest. 
In Rorschach brennt in der Nacht vom 23. auf den 24. Dezember die altehrwürdige Badhütte bis auf 
das Fundament ab.  
Am 29. Dezember wollen Angestellte des Zolls am Rastplatz Linkolnsberg auf der Autobahn eine 
Kontrolle durchführen. Offensichtlich war ein Fahrer mit diesem Vorhaben nicht einverstanden und 
flüchtete mit seinem Wagen. Er schleift einen Mitarbeiter des BAZG mit, der sich glücklicherweise vom 
Auto abstossen kann und so nur leicht verletzt wird. Bei der Autobahnausfahrt Rheineck wird der von 
einer zivilen Polizeipatrouille gesichtet. Es kommt zur Verfolgungsjagt, welche in Staad in der Industrie 
endet. Bevor die Polizisten den Mann festnehmen können, rammt dieser aber auch noch das 
Patrouillenfahrzeug.  
Seit längerem ist es das Ziel der Schweizer Regierung, den Verkehr von den Strassen auf die Schiene 
zu verlagern. Ein Beispiel, wie das funktionieren kann, demonstriert ein Autofahrer am Abend des 30. 
Dezember beim Bahnübergang Mosti. Richtung Staad fahrend, kam er mit seinem Auto von der 
Fahrbahn ab, fuhr geradeaus über die Gegenfahrbahn, durchschlug einen Zaun und kam dann auf 
den Bahngleisen zum Stillstand. Wir gehen davon aus, dass sich die Landesregierung eine andere Art 
der Verlagerung vorgestellt hat, haben aber ehrlicherweise nicht beim Bund nachgefragt. Übrigens, 
der Fahrer bleibt unverletzt und kann wenig später von der Polizei am Seeufer aufgegriffen werden.   
 
 


